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Sponsoring-Aktion der „eins energie in sachsen“ 2021

Sponsoring-Aktion der „eins energie in sachsen“ 2020
Foto: Grundschule Bockau

Seit Dezember des vergangenen Jahres lagern neue Sandsäcke für unsere Feuerwehr 
im Lager am Dorfbachweg. Wieder einmal hat sich die „eins energie in sachsen“ als 
verlässlicher Partner gezeigt und unsere Gemeinde im Rahmen eines Sponsorings –
welches eigentlich immer für kulturelle Veranstaltungen zum Wurzelfest genutzt wurde –
unterstützt. Da unser beliebtes Ortsfest erneut aufgrund der Corona-Pandemie nicht
stattfinden konnte, wurde im letzten Jahr entschieden, das Sponsoring für unsere 
Feuerwehr einzusetzen. Jahres zuvor provitierten unsere Grundschüler inform von 
Sitzmöbeln davon. Es hat sich in den letzten Jahren immer wieder gezeigt, dass Starkregen
in unserem Ort nicht ausbleibt und unsere Feuerwehr mit entsprechenden Equipment
stets gewappnet sein muss, um den Naturgewalten zu trotzen. Nun können unsere 
Kameradinnen und Kameraden wieder auf neue Sandsäcke bei entsprechenden 
Witterungsereignissen zurückgreifen und die alten, ausgedienten und löchrigen Exem-
plare können abgeschrieben und entsorgt werden. An dieser Stelle möchte sich die 
Gemeindeverwaltung Bockau sowie die Freiwillige Feuerwehr Bockau für diese Unterstüt-
zung zum Gemeinwohl aller recht herzlich bei der „eins energie in sachsen“ bedanken!

Foto: Kevin Wendler, Bockau
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Verwaltungsgemeinschaft 
Zschorlau-Bockau

n Gemeindeverwaltung Bockau

Schneeberger Straße 49, 08324 Bockau

Tel.: 03771/43010-0, Fax: 03771/43010-210

E-Mail:           info@bockau-erzgebirge.de

Internet:         www.bockau.de

Öffnungszeiten:

Montag         geschlossen

Dienstag        09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch       geschlossen

Donnerstag    09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00 bis 16.00 Uhr

Freitag           09.00 bis 12.00 Uhr 

n Gemeindeverwaltung Zschorlau

August-Bebel-Straße 78, 08321 Zschorlau

Tel.: 03771 4104-0, Fax: 03771 458219

E-Mail:           sekretariat@zschorlau.de

Internet:         www.zschorlau.info

Erreichbarkeit der Fachbereiche

• Finanzen                    03771 4104-14

                                 oder -16

• Einwohnermeldeamt  03771 4104-18

• Standesamt                03771 4104-22

• Hauptamt                   03771 4104-30

• Ordnungsamt             03771 4104-38

• Bauverwaltung           03771 4104-65 

                                 oder -20

Öffnungszeiten

Montag         09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00 bis 16.00 Uhr

Dienstag        09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch       geschlossen

Donnerstag    09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00  bis 18.00 Uhr

Freitag           09.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit der Bibliothek Bockau

Die Räume der Bibliothek befinden sich im Ge-

meindeamt Bockau, Schneeberger Straße 49.

Öffnungszeiten

Montag 11.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag 10.30 bis 14.30 Uhr

Donnerstag 11.00 bis 17.00 Uhr

Tel.: 03771 43010-415

E-Mail: bibliothek@bockau-erzgebirge.de

n Seniorengeburtstage und Hochzeitsjubiläen 

Der Bürgermeister gratuliert unseren Senioren…

n zum Geburtstag

Frau Hannelore Brocke am 23.02. zum 85. Geburtstag

Frau Ruth Brehm am 03.03. zum 85. Geburtstag

Herrn Bernd Baumann am 09.03. zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren und überbringen Ihnen die besten Wünsche für Gesundheit und

persönliches Wohlergehen im Kreise Ihrer Verwandten, Bekannten und Freunde.

Hinweis zur Veröffentlichung von Altersjubiläen
Seit 1. November 2015 werden Altersjubiläen wie folgt veröffentlicht (§50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz):
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag je-
der folgende Geburtstag. Sollte eine Nichtveröffentlichung des Geburtstages gewünscht werden, wei-
sen wir darauf hin, dass diese Beantragung nur in schriftlicher Form entgegengenommen wird. Anträge
erhalten Sie im Einwohnermeldeamt Zschorlau.
Hinweis in eigener Sache:
Die Gemeinde Bockau veröffentlicht die Altersjubiläen ab dem 75. Geburtstag.

Öffentliche Bekanntmachungen

Kein Amtsblatt erhalten?

Leider kommt es ab und zu vor, dass nicht alle Einwohner das kostenfreie Amtsblatt der 
Gemeinde Bockau zugestellt bekommen. Im Interesse der flächendeckenden Information der
Bockauer Einwohner über das Ortsgeschehen sind wir als Verwaltung sehr daran interessiert,
dass die Verteilung des Amtsblattes funktioniert. 

Deshalb möchten wir Sie bitten, dass wenn die Zustellung am zweiten Mittwoch des Monates
nicht erfolgt, sich direkt an den Zustelldienst „City-Post Aue“ unter folgenden Kontaktdaten
zu wenden:

City Post Aue GmbH & Co. KG
Tel.: 03771 70 488 10
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n Sprechzeiten 
der Revierförsterin
Bockau

Die Sprechzeit der Revierförsterin Frau An-
ne Borowski findet immer am zweiten
Dienstag im Monat in der Zeit von 15.00
bis 17.00 Uhr im Gemeindeamt Bockau
statt. Vorort-Termine können Sie mit Frau
Borowski unter den Telefonnummern
037752 55312 oder 0173 3715964 
vereinbaren.

n Straßensperrungen

Umleitungen für die nachfolgenden Sperrungen sind entsprechend ausgeschildert.
05.10.2021 - 28.05.2022
Vollsperrung - Auer Talstraße (Tunnelkurve) Hangsicherung - Neubau Randbalken

n Sprechzeiten 
Bürgerpolizist 
PHM Veit

Die Sprechzeit des Bürgerpolizisten findet

immer am letzten Donnerstag im Monat

zwischen 15.00 und 17.00 Uhr im Polizei-

revier Aue, Lessingstraße 15 statt. Termi-

ne können Sie mit Herrn Veit unter der Tele-

fonnummer 03772 394014 vereinbaren.

✃
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Öffentliche Bekanntmachungen

Die nächsten Bockauer Nachrichten
erscheinen am 9. März 2022.

Redaktionsschluss hierfür ist der 
1. März 2022.

n Informationen des Bürgermeisters

1. Im Rahmen der diesjähren Haushaltsplanung konnte wieder ein aus-
geglichener Haushalt vorgelegt werden. Schwerpunkte waren die
energetische Sanierung der Sporthalle zur Versammlungsstätte, die
Anschaffung des Löschgruppenfahrzeuges LF 10 die auf zwei Jahres-
scheiben aufgeteilt wurde sowie die Einordnung und Planung unserer
kulturellen Veranstaltungen.

2. Im Bereich des Straßenwesens ist der Ausbau des Triftweges und des
Wald- und Wiesenweges geplant sowie die Instandsetzung des Quer-
weges mit dessen Randbereichen. Der Triftweg soll in Zusammenar-
beit mit dem ZAST ausgebaut werden, um damit das Abwasserpro-
blem an dieser Stelle zu lösen. Hierzu gibt es zwei Möglichkeiten der
Abwassereinbindung – über eine Kanalanbindung in die Schneeber-
ger Straße oder in einer separaten Anbindung an den Bockauer Dorf-
bach. Derzeit laufen Gespräche mit den Anwohnern, da bei einer An-
bindung an den Kanal der Schneeberger Straße einige Anwohner-
grundstücke gequert werden müssten.

3. Im Zuge der energetischen Sanierung der Sporthalle wurde der Bau-
abschnitt „Brandschutz und Hallendecke“ im gesteckten Zeitfenster
beendet und die Schülerinnen und Schüler konnten Ende Januar die
Sporthalle wieder nutzen.
Aufgrund von Lieferschwierigkeiten sind noch kleinere Restleistungen
offen (Prallschutz), die aber in den kommenden Wochen noch beho-
ben werden. Derzeit dienen Matten als Schutz vor Verletzungen. 
Der gesteckte Budgetrahmen von 393.000 Euro konnten exakt einge-
halten werden. Am 17.01.2022 erfolgte die Abnahme der Sicher-
heitsbeleuchtung und Brandmeldeanlage durch den TÜV Rheinland.
In diesem Jahr ist ein weiterer Bauabschnitt in Planung, da die Ge-
meinde Bockau zum Jahresende eine erneute Fördermittelzusage für
die weitere energetische Ertüchtigung erhielt. Mit einer 80%igen För-
derung sollen kurz vor Beginn der Sommerferien die Fenster ausge-
tauscht, das Dach des Gymnastikraumes erneuert und ein Vollwärme-
schutz an der Fassade angebracht werden. Die Kosten belaufen sich
auf 450.000 Euro. Das bisher tätige Ingenieurbüro unterstützt die Ge-
meinde Bockau wieder bei der Planung und Ausschreibung. Die Ver-
gaben soll bereits im März/April diesen Jahres erfolgen. Im Mai könnte
bereits mit den Tiefbau- und Gerüstarbeiten begonnen werden. Für
den zeitlichen Rahmen wurden die Sommerferien avisiert, sodass be-
reits der Schulanfang am 27.08.2022 in der Turnhalle gefeiert werden
könnte. Im September bzw. Oktober sollen noch kleinere Restarbeiten
im Außenbereich getätigt werden. Ein weiterer 3. Bauabschnitt kün-
digt sich indes bereits an. Durch das neue Brandschutzkonzept und
durch die Umnutzung zur Versammlungsstätte sind noch einige Türen
im Treppenhaus sowie im Verbindungsbau zum Hort auszutauschen.
Dann wäre das Projekt „Mehrzweckhalle“ abgeschlossen. 
Der 3. BA soll - wenn es die finanziellen Mittel zulassen - im Haushalts-
plan 2023 mit aufgenommen werden.

n Folgende Beschlüsse wurden 
einstimmig gefasst:

Beschluss Nr. B002/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Bockau stimmt dem Entwurf des Bebau-
ungsplanes reines Wohngebiet-Pflegeheim „An der Hebbelstraße“ der
Stadt Aue-Bad Schlema vom November 2021 zu.

Beschluss Nr. B003/2022
Der Gemeinderat Bockau beschließt seinen Sitzungsplan für das Jahr
2022 in der vorliegenden Fassung.

Beschluss Nr. B054/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Bockau beschließt die Abwägung zur
Satzung zum Schutz des Gehölzbestandes auf dem Gebiet der Gemar-
kung Bockau (Gehölzschutzsatzung)

Beschluss Nr. B055/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Bockau beschließt: 
1. Die Satzung zum Schutz des Gehölzbestandes auf dem Gebiet der

Gemeinde Bockau (Gehölzschutz-satzung) zuzüglich der Einarbeitung
der Abwägungshinweise, wie unter B054/2021 beschlossen. 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Satzung der Kommunalauf-
sicht zur Genehmigung vorzulegen und nach der Genehmigung öf-
fentlich Bekannt zu machen. 

n Wahlhelfer gesucht!

Für die Landrats- und Bürgermeisterwahl am 12. Juni 2022 sowie bei ei-
nem eventuell notwendig werdenden 2. Wahlgang am 03. Juli 2022
sucht die Gemeindeverwaltung ehrenamtliche Wahlhelferinnen und -hel-
fer. Eine Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme ihrer Bürgerinnen und
Bürger am politischen Geschehen. Wahlen sind die Grundlage unserer
Demokratie.
Wollen auch Sie einmal einen Blick "hinter die Kulissen" werfen? Wie wä-
re es mit einer Mitarbeit in einem Wahlvorstand?

n Welche Aufgaben haben die Wahlhelfer? 
Sie begleiten in einem Wahllokal den Ablauf der Wahlhandlung und zäh-
len das Wahlergebnis des Stimmbezirks aus. 

n Wie lange müssen sie helfen?
Am Wahlsonntag treffen sich alle Wahlvorstände um 07.30 Uhr. Der
Wahlvorsteher teilt zwei Schichten ein – eine Vormittags- und eine Nach-
mittagsschicht. Ab 18.00 Uhr treffen sich wieder alle zum Auszählen und
Feststellen des Wahlergebnisses. Sie sind also nicht den ganzen Tag im
Einsatz.

n Was bekommen sie für ihre Mitarbeit? 
Wer als Beisitzer in einem Wahlvorstand tätig ist, erhält eine Aufwands-
entschädigung in Form eines Erfrischungsgeldes. 

n Wer kann mitmachen?
Alle Wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, die nicht
Bewerber in der oben aufgeführten Wahl sind.

Wer sich für die Tätigkeit als Wahlhelfer interessiert oder noch Fragen hat
kann sich unter der Rufnummer 03771 410430 oder per E-Mail
(a.schleussner@zschorlau.de) an das Wahlamt wenden.



n Einladung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die 2. Sitzung des Bockauer Gemeinderates im Jahr 2022 findet

am Mittwoch, dem 23. Februar 2022 um 18.30 Uhr
im Ratssaal der Gemeindeverwaltung Bockau, 

Schneeberger Straße 49
statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte an den ortsüblichen Be-
kanntmachungstafeln bzw. aus dem Internet.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind, unter Einhaltung der veran-
schlagten Einlass- und Hygienebedingungen, herzlich dazu eingela-
den.

Siegfried Baumann
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachungen

Nichtamtlicher Teil –
Mitteilungen der Institutionen und Vereine

Johanniter Kindertagesstätte 
„Zwergenhaus“ 

n Information der Bauverwaltung

Energetische Sanierung der Sporthalle Bockau
Der erste Bauabschnitt der energetischen Sanierung der Sporthalle konn-
te nach halbjähiger Bauzeit im Dezember 2021 beendet werden. Noch of-
fene Restleistungen, welche sich im Zuge der jeweiligen Gewerkeabnah-
men ergaben, sollen bis spätestens Ende Februar 2022 erledigt sein. Die
Sporthalle konnte der Grundschule im Januar wieder zur Nutzung freige-
geben werden. Im Rahmen des realisierten Bauabschnittes erhielt der Hal-
lenbereich eine neue Unterdecke, eine neue Raumheizung sowie eine
neue energieeffiziente Beleuchtung. Weiterhin wurde die Sicherheitsbe-
leuchtung erneuert und erweitert und die Halle an die Brandmeldeanlage
der Grundschule angeschlossen. Die Baukosten beliefen sich auf ca.
390.000€. Die Maßnahme wurde vom Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend aufgrund eines Beschlusses des Deutschen
Bundestages gefördert.

Im September 2021 wurde ein weiterer Fördermittelantrag durch die Ge-
meinde Bockau gestellt, um den nächsten Bauabschnitt der Sanierung in
Angriff zu nehmen. Dieser Bauabschnitt soll die Erneuerung der Fenster
im gesamten Hallenbereich sowie dem Anbau, die Erneuerung der Ein-
gangstüre parkplatzseitig, dem Anbringen eines Wärmedämmverbunds-
ystems auf die noch ungedämmten Wandflächen und die Sanierung der
Dachfläche auf dem Hallenanbau beinhalten. Ende Dezember 2021 er-
hielten wir den entsprechenden Fördermittelbescheid von der SAB. Das
bedeutet, dass auch dieses Jahr wieder mit Einschränkungen in der Hal-
lenbenutzung zu rechnen ist. Sofern es zu keinen größeren Komplikatio-
nen kommt ist der Baubeginn für Mai 2022 vorgesehen.

n Überraschung gelungen

Am Freitag, dem 21.
Januar 2022 staunte
die Leiterin Astrid Keil
nicht schlecht, als 
Matthias Hofmann ei-
nen großen Karton bei
ihr abgab.
Der Inhalt waren 12
Original HITRADIO
RTL-Tassen, welcher
der Vati beim Gewinn-
spiel „Schlag den Toas-
ter“ für die Kita ge-
wonnen hatte.
Damit wollten er und
seine Frau, den Erzie-
herinnen und Erzie-
hern der Kita einmal
DANKE sagen, für die
tolle geleistete Arbeit!

Wir bedanken uns

auf diesem Weg

noch einmal ganz

herzlich für diese

gelungene 

Überraschung!
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Nichtamtlicher Teil – Mitteilungen der Institutionen und Vereine

Oberschule Zschorlau

Sehr geehrte Eltern von Schülern der 4. Klassen,
für allgemeinbildende Schulen ist für dieses Schuljahr geregelt:

„Eltern von Schülern der Klassenstufe 4, deren Kinder die Oberschule be-
suchen sollen, melden ihre Kinder bis zum 04. März 2022 an einer Ober-
schule ihrer Wahl an.“
(Ministerialblatt des SMK Nr. 6 vom 03.06.2021 Pkt. VII – Wechsel an eine
weiterführende Schule)

Falls Sie wünschen, dass Ihr Kind ab Klasse 5 die Oberschule Zschorlau be-
suchen soll, bitte ich um die Anmeldung am

► Freitag, dem 11.02.2022 bis 16:00 Uhr
► Samstag, dem 12.02.2022 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
► 14.02. bis 18.02.2022 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
► 21.02. bis 25.02.2022 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
► 28.02. bis 03.03.2022 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
► 04.03.2022 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

oder 
► nach telefonischer Absprache.

Während dieser Zeit besteht außerdem die Möglichkeit der Klärung von
Fragen durch die Schulleitung.

Bitte vergessen Sie nicht, zur Anmeldung folgende Unterlagen
mitzubringen:
→ Aufnahmeantrag,
→ die letzte Halbjahresinformation,
→ Kopie Geburtsurkunde 
→ die Bildungsempfehlung im Original,
→ ggf. Bescheid zu einem festgestellten sonderpädagogischen Förder-

bedarf mit letztem Entwicklungsbericht.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Schmieder, Schulleiter

Der letzte Satz der vergangenen Ausgabe in den Bockauer Nachrichten
hieß „Nun wollen wir hoffen, dass Frau Holle uns im Januar eine ordentli-
che Schneedecke beschert!“ Das Versprechen hat sie leider nur be-
schränkt eingehalten. Trotz alle dem ist in den höheren Lagen von Bockau
eine Schneedecke von ca.10-15 cm vorhanden.

Werte Gäste, liebe Bockauer...
In dieser Ausgabe Februar 2022 haben wir uns mal Gedanken gemacht,
was einige Wanderer immer wieder neugierig macht. Welche Schriftzei-
chen an den Bäumen, welch eine Bedeutung haben. Es sind jedenfalls kei-
ne Geheimzeichen, soviel können wir im Vorfeld schon sagen.
Da im vergangenen Jahr viel Holz aus unseren Wäldern genommen wur-
de, ist Ihnen sicher aufgefallen, dass viele Bäume am Wegrand nicht kom-
plett abgeschnitten sind. Hierbei handelt es sich um „HS“ Bäume. So ein
Baum wird in der Fachsprache „Hochstubbe“ bezeichnet. Diese Bäume
werden als Totholz genutzt. Es werden in der Regel 2 bis 5 Meter stehen
gelassen. Hier nisten sich vorwiegend Höhlenbrüter ein.
Auch eine Bezeichnung die sehr oft vorzufinden ist, sind rote parallele
Striche an Bäumen. Sie hat die Bedeutung einer Rückegasse. Wird so eine
Gasse rot markiert, wird auf diesem Weg das Holz abtransportiert.

Die Bockauer Wegewarte informieren 

Die Bezeichnung „R“ deutet auf eine sichere Variante hin. Hierbei befin-
det sich das „R“ über den roten Parallelstrichen. Bestimmt sind Ihnen die
3 Buchstaben „DJS“ aufgefallen. Die 3 Buchstaben werden in der Regel
noch eingekreist und haben die Bedeutung „Drückjagdstand“(Hochsitz).
Auch gibt es einige Bäume, die mit einem Kunststoffband auf Sichthöhe
umbunden sind. Es werden in der Regel rote Punkt an den Baum gesprüht
(umlaufend). Jener Baum wird in der Fachsprache „Z-Baum“ benannt. Ein
solcher Zukunftsbaum ist  qualitativ hochwertig anzusehen. Wir hoffen,
wir konnten Ihnen damit ein paar Informationen geben. Vielleicht werden
Sie in der kommenden Zeit fündig werden, wenn Sie den Wald besuchen.

Was ist los im Bockauer Wald:
Nachdem der Winter Anfang Januar Einzug gehalten hat, sind einige Bau-
stellen vom Schnee versteckt. Weitestgehend kann man sagen, dass die
Durchforstung an der Sosaer Straße bis hoch zur Schutzhütte, rüber zum
Kohlweg (Johnsäule) bis zum Pechleithenweg (Pochrigberg) voll im Gange
ist. Auch im ganzen Bereich Schutzhütte (Sosaer Straße) bis Richter-Denk-
mal sind Forstarbeiten durch ein tschechisches Unternehmen in vollem
Gange. Entsprechend ist der Zustand der Wanderwege. Diese Wege sollte
man zu Werktagen meiden. Zumal die Routen durch Schlamm sehr in Mit-
leidenschaft gezogen worden sind. Da momentan alles zugefroren bzw.
vom Schnee bedeckt ist, sind die Wege schwer begehbar. Grenzübergrei-
fend wird in der Gegend Abzweig Auerhahnweg bis hoch zum Rundteil
massiv Holz geerntet. Auch diese Strecke sollte gemieden werden. Ein
weiterer Schlag befindet sich oberhalb des Wolfsgrubenweges Richtung
Jägerhäuser Flügel. Auch hat der Winter schöne Seiten in „unnrer Haa-
mit“. Die Gretels Ruh war zu Jahresbeginn schön eingeschneit.

Gretels Ruh im Schnee

Auersbergblick
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Nichtamtlicher Teil –
Mitteilungen der Institutionen und Vereine

Blick vom Kiefernwalle

Das Wolfstränkbächel hat tüchtig zu tun, damit das Wasserrad sich dre-
hen kann. Der Blick vom Kiefernwalle ist immer sehr imposant. (Es gibt ei-
nen Heimatfreund, welcher unser „Kiefernwalle“ mit einem Projekt berei-
chern will �). Eine Sache liegt uns noch sehr am Herzen. Wer hat noch
Bänke, die wir dieses Jahr an unseren Wanderwegen aufstellen können?
Es können auch Gestelle sein...
Wie immer sind wir per Mail erreichbar. wegewartbockau@web.de.
Sowie für jene die das soziale Netzwerk Facebook nutzen sind aktuelle Be-
richte auf der Seite „Bockau im Wandel der Zeit“ zu finden.

Es grüßen mit einem herzlichen Glück auf die Bockauer Wegewarte 
Steffen Schüler & Yves Reißig

Magister George Körner Gesellschaft e.V.

Der Band 23 der Schriftenreihe der Körner Gesellschaft ist endlich erschie-
nen und ab sofort verfügbar in der Tankstelle Eckhardt, im Geschäft bei G.
Weichhold, in der Apotheke und im Pfarramt der Lutherischen Kirche. 
Hauptthema des Bandes ist das UNESCO Welterbe Montanregion Erzge-
birge/ Krusnehory. Die meisten Beiträge haben direkt oder indirekt eine
Beziehung zum Bergbau und dessen Nebengewerken. 
Der Band wurde gefördert durch das Sächs. Staatsministerium für Regio-
nalentwicklung mit Unterstützung durch den Verein Welterbe Montanre-
gion Erzgebirge e.V.

Veranstaltungen in unserer Gemeinde

n Liebe Skatfreunde!

Seit einiger Zeit besteht jetzt eine Skatrunde
im Rechenhaus Albernau. Wir sind eine bunte
Truppe aus Albernau und Umgebung und
spielen nicht um Geld. Uns ist es einfach
wichtig, unkompliziert zusammen zu kommen und Skat zu spielen. Zur op-
timalen Terminplanung haben wir uns in einer „Whatsapp-Gruppe“ orga-
nisiert und machen darüber den nächsten Abend aus. Ist eigentlich immer
freitags oder samstags ab 19 Uhr – ca. 24 Uhr. Wenn Du Lust hast, dann
melde dich einfach bei mir und wir können direkt miteinander was Ausma-
chen (geht auch über Telefon, muss nicht unbedingt Whatsapp sein ;-)
Glück Auf! 

Michael Bauer Teichstraße 3, 08321 Zschorlau/ OT Albernau
Email: ingodshand@web.de
Telefon: 03771 / 5644082, Handy: 0176 / 56928437

Johanniter Kindertagesstätte 
„Zwergenhaus“ 

n Krabbeltreff im Zwergenhaus

Der nächste Krabbeltreff in der Johanniter Kindertagesstätte „ Zwergen-
haus“ findet am Mittwoch, dem 23. Februar 2022 statt.
Hierzu laden wir alle 0 – 3 jährigen mit Mutti und/oder Vati von 9.00 –
10.00 Uhr in unsere Kindertagesstätte ein.

Wir bitten darum einen Mundschutz zu tragen, Hausschuhe mitzu-
bringen und sich vorher persönlich oder telefonisch unter 03771
454144 anzumelden. Weiterhin ist zu bescheinigen ob man
geimpft, genesen oder getestet ist.

Veranstaltungen in unserer Gemeinde

Kirchliche Veranstaltungen 
unserer Gemeinde

n Ev.-luth. Kirche 
Sosaer Straße 4

Sonntag, 13.02.2022, 10.30 Uhr 
Predigtgottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 20.02.2022, 10.30 Uhr
Predigtgottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 27.02.2022, 10.30 Uhr
Predigtgottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

Samstag, 05.03.2022, 17.00 Uhr
Passionsandacht

Sonntag, 06.03.2022, 10.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

n Landeskirchliche Gemeinschaft 
Mittelstraße 20a

Sonntag, 13.02.2022, 14.00 Uhr
Gemeinschaftsstunde mit Lothar Förster
Musikalsische Umrahmung durch die Gemeinde

Sonntag, 20.02.2022, 14.00 Uhr
Gemeinschaftsstunde mit Christfried Schmidt
Musikalsische Umrahmung durch die Gemeinde

Sonntag, 27.02.2022, 14.00 Uhr
Gemeinschaftsstunde 
Musikalsische Umrahmung durch die Gemeinde

Sonntag, 06.03.2022, 10.30 Uhr
Gemeinschaftsstunde mit Reinhard Wagner
Musikalsische Umrahmung durch die Gemeinde

Wir laden weiterhin herzlich ein:
Kinderchor „Sonnenblumen“: 10.02./03.03. um 16.00 Uhr
Frauenstunde: 14.02. um 19.30 Uhr
Männernachmittag: 02.03. um 15.00 Uhr 
Blau-Kreuz-Stunde: 11.02./25.02./11.03. um 18.00 Uhr
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n Ev.-meth. Kirche 
Feldstraße 2

Sonntag, 13.02.2022, 10.15 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag, 20.02.2022, 10.15 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag, 27.02.2022, 10.15 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag, 06.03.2022, 10.15 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Alle Termine stehen unter dem Vorbehalt der pandemischen Lage. 
Aktuelle Informationen unter www.emk-bockau.de oder unter 
03771-454124.

Kirchliche Veranstaltungen 
unserer Gemeinde

Heimatliches

Heimatliches

n Kinderlandverschickung 
nach Bockau 1940 bis 1945

Bockau, ländliche Idylle in den 1930-er Jahren 
(Sammlung Marion Leichsenring, Bockau).

Der 1939 vom faschistischen Deutschland begonnene Zweite Weltkrieg
war noch kein dreiviertel Jahr alt, als ab Mai 1940 die ersten deutschen
Städte das Ziel von Bombenangriffen wurden. Infolge der zunehmenden
Gefahr wies die Nazi-Führung an, Kinder aus „luftgefährdeten“ und
bombardierten Städten in sichere Gegenden bringen zu lassen. Hitler be-
auftragte für die Durchführung dieser Maßnahmen die Nationalsozialisti-
sche Volkswohlfahrt (NSV), den NS-Lehrerbund und die Hitlerjugend.
Nach Schätzungen wurden bis Kriegsende etwa 2,5 Millionen Kinder eva-
kuiert und aufs Land geschickt. Das Wort „Evakuierung“ verwendete
man nicht, sondern tarnte die Maßnahmen unter der Bezeichnung Kin-
derlandverschickung, die bis dahin eine reine Erholungsverschickung war.
Im Rahmen letztgenannter kamen noch einmal zirka 2 Millionen Kinder
für einige Wochen zur Erholung aufs Land. Die größeren wurden in Bara-
ckenlagern oder in festen Gebäuden untergebracht, während jüngere
Kinder von Gastfamilien aufgenommen wurden.
Besonders für die Evakuierungen, die sogenannte „Erweiterte Kinder-
landverschickung“, schätzte man die Dörfer des Erzgebirges als sichere
und geeignete Orte ein und so kam es, dass auch Bockau betroffene Kin-
der aufnahm. An der Verschickung der Kinder hielt man auch dann noch
fest, als gegen Ende des Zweiten Weltkrieges die kriegswichtige Produk-
tion aus den Ballungsgebieten in abgelegene Gegenden verlagert wurde.

Evakuierung von Kindern aus luftgefährdeten Gebieten ab 1940
(Foto: Wikipedia, aus Beitrag: „Kinderlandverschickung“ von Sine Maier-Bode)

Über die Ankunft der Kinder in Bockau und später ihren Weggang wurde
in der Schule eine Mappe angelegt, die die Aufschrift trägt „Verzeichnis
für Gastschüler(innen)“ und die 379 Einträge enthält. Es waren anfangs
überwiegend Stadtkinder aus Großstädten wie Hamburg, Bremen, Köln,
Berlin, Leipzig und Chemnitz. Im Laufe der Zeit trafen dann in Bockau im-
mer mehr Kinder aus den deutschen Ostgebieten Ostpreußen und Schle-
sien ein. Die ostpreußischen Kinder stammten vor allem aus Königsberg
(heute Kaliningrad/Russland) und Umgebung, während die schlesischen
Kinder fast alle in Breslau (heute Wroclaw/Polen) beheimatet waren. Ein-
zelne Gastkinder kamen aus dem Sudetenland, aus Ungarn und Rumä-
nien.
Die Verschickung begann bereits Ende 1940 und 1941. In diesem Zeit-
raum kamen die ersten 9 Kinder nach Bockau. 1942 waren es 24 und
1943 bereits 41 Kinder. Im Jahr 1944 erhöhte sich die Zahl auf 89. 1945,
als die Niederlage der Wehrmacht nur noch eine Frage der Zeit war, nah-
men Bockauer Familien von Januar bis April noch einmal 216 Kinder auf.
Fast ein Drittel aller Gastkinder kamen aus der niederschlesischen Haupt-
stadt Breslau. Bis zum 30. April 1945, also bis wenige Tage vor Kriegsen-
de, waren so viele Kinder nach Bockau gekommen, dass die Unterbrin-
gungsmöglichkeiten bei Gasteltern nicht mehr ausreichten. Den anfangs
freiwilligen und bereitwilligen Aufnahmen folgten zum Schluss Zuweisun-
gen mit behördlichem Druck. Trotzdem konnten nicht mehr alle Kinder
privat untergebracht werden, sodass schon ab Januar 1945 in der Schule
zusätzlich Räumlichkeiten für die vorübergehende Einquartierung der Kin-
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Heimatliches

der geschaffen werden mussten. Auch im „Gasthof zum Reichsadler“
quartierte man mehrere Kinder ein. Einige größere Mädchen wurden im
Zechenhaus untergebracht, das bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges ein
Lager des Reichsarbeitsdienstes für die weibliche Jugend war. Zusätzlich
hatte Bockau ab Februar 1945 noch hunderte Flüchtlinge, meist aus Ober-
schlesien, aufzunehmen. Für viele von ihnen wurden ebenfalls in der
Schule notdürftig Erstunterkünfte hergerichtet. Der Schulunterricht kam
in dieser Zeit fast völlig zum Erliegen. Die Schülerinnen und Schüler holten
sich in einem Raum des damaligen Gemeindeamtes lediglich Hausaufga-
ben ab.

Evakuierung von Kindern aus Ostpreußen und Schlesien 1944 und 1945
(Foto: Wikipedia)

Die Gastkinder waren zwischen 6 und 14 Jahre alt und wurden von Bock-
auern aufgenommen, die selbst oft mehrere Kinder hatten. Im Verzeichnis
wurden die Bockauer Familien mit Namen und Anschrift erfasst und da-
hinter alle Daten der aufgenommenen Kinder eingetragen. Einige Stadt-
kinder kamen bei Verwandten in Bockau unter. Das waren aber Ausnah-
mefälle. Wo es möglich war, wurden Geschwister zusammen unterge-
bracht. Die Aufenthaltsdauer der Kinder in Bockau betrug meist zwischen
drei und sechs Monate. Ab Ende 1944 und für 1945 fehlen sehr viele An-
gaben für die Rückkehr der Gastkinder zu ihren Angehörigen. Solange der
Schulunterricht aufrechterhalten werden konnte, nahmen die Kinder am
Unterricht teil. Bei ihren Gasteltern erledigten sie dem Alter entsprechen-
de häusliche Arbeiten. Ältere Kinder, die bei Bauern untergekommen wa-
ren, hatten im Stall und bei Feldarbeiten mitzuhelfen. Die Freizeitgestal-
tung wurde größtenteils von der Hitlerjugend organisiert und beaufsich-
tigt.
Aus dem genannten Verzeichnis ist viel mehr als nur der Name und die
Dauer des Aufenthaltes jedes einzelnen Kindes zu erfahren. Es wurden
Geburtsdatum und Geburtsort, die Heimatanschrift und die Namen der
Eltern sowie in kurzer Form die sozialen Verhältnisse eingetragen. Hinter
manchem Vater stand der Vermerk „gefallen“. Auch der bisherige Schul-
besuch und das letzte Zeugnis, soweit vorhanden, wurden notiert. Zum
Schulaustritt und vor allem zur Rückführung der Kinder zu ihren Familien
finden sich 1941 bis 1944 noch recht viele Einträge. 1945 blieben die Fel-
der „Rückkehr in die Heimat“ oder „Rückkehr zu den Eltern“ meist leer.
Bei den Kindern aus den Ostgebieten, deren Mütter, Großeltern und an-
dere Familienangehörige aus ihrer Heimat vertrieben wurden, fehlen die
Eintragungen zu ihrer Rückkehr fast gänzlich. Manche dieser Angehöri-
gen werden den Krieg, die Bombardierungen sowie Flucht und Vertrei-
bung nicht überlebt haben, denn ab Januar 1945 zogen endlose Trecks
bei eisiger Kälte von bis zu -25°C aus Ostpreußen an der Ostseeküste ent-
lang, sogar über das zugefrorene Frische Haff oder im Landesinneren nach

Westen. Oft wurden sie von der Artillerie der Roten Armee oder von Tief-
fliegern beschossen. Kälte, Hunger und Tod waren ständige Begleiter.
Wenn auch die verschickten Kinder in Sicherheit waren, so litten diese
doch unter dem Trennungsschmerz und der Ungewissheit, was mit ihren
Eltern und anderen ihnen vertrauten Menschen passierte.
Eine Eintragung, nach der noch am 7. Mai 1945 zwei Geschwister von 10
und 12 Jahren unseren Ort mit dem Heimatziel Waldenburg/Schlesien
(heute Walbrzych/Polen) verlassen haben sollen, wirft Fragen auf, denn
dieses Gebiet war zum damaligen Zeitpunkt schon länger von der Roten
Armee und von Polen besetzt und ein großer Teil der deutschen Bevölke-
rung vertrieben. Es gab aber in Schlesien tatsächlich Flüchtlingszüge, die
in entgegen gesetzte Richtungen unterwegs waren. Die westwärts Flüch-
tenden trafen auf Gruppen, denen man gesagt hatte, sie könnten wieder
in ihre Heimat zurückkehren. Keiner wusste genau, wie sich die Verhält-
nisse nach dem Krieg entwickeln würden.
Die letzten beiden Kinder trafen noch im Juli 1945 in Bockau ein. Ergän-
zende Einträge vom 8. bis 10. August 1945, also ein Vierteljahr nach
Kriegsende, belegen, dass 8 Kinder aus Goldap/Ostpreußen (heute Gold-
ap/Polen) die Rückreise in ihre Heimat angetreten hätten, was aber in die-
sem Fall wohl eine Fehlinformation war.
Niemand ahnte, welches Schicksal vor allem den Kindern aus den ehema-
ligen deutschen Ostgebieten noch bevorstand.  Auch was aus den ande-
ren Kindern wurde, blieb unbekannt, denn mit dem Ende des Krieges hör-
ten alle Eintragungen im Verzeichnis der Gastschüler(innen) für Bockau
auf.
Aus dem eigenen Bekanntenkreis kenne ich die Geschichte einer Frau aus
Hamburg, die 1943 als Mädchen zu einer Familie nach Aue kam. Nach ei-
ner langen kontaktlosen Zeit machte sie sich Anfang der 1980-er Jahre
auf den Weg in den Ort und zu den Menschen, bei denen sie als Kind ei-
nige Monate gelebt hatte. Die früheren Gasteltern waren inzwischen ver-
storben, aber mit deren Nachkommen blieb sie danach in enger Verbin-
dung. Aus Bockau ist mir ähnliches zwar nicht bekannt, aber es ist mög-
lich, dass es vergleichbare Begegnungen auch hier gegeben hat.

Reinhard Laukner



WEISSER RING Gemeinnütziger 

Verein zur Unterstützung von 

Kriminalitätsopfern und zur 

Verhütung von Straftaten e. V.

lm Landkreis Erzgebirge sucht die bundesweite Opferhilfeorganisation

WEISSER RING e.V. engagierte Menschen, die einen Wert darin erken-

nen, sich für die Hilfesuchenden in unserer Gesellschaft einzusetzen.

Der WEISSE RING hilft Menschen, die durch vorsätzliche Straftaten ge-

schädigt worden sind, tritt ein für die Belange der Opfer in der Öffentlich-

keit wie in der Politik und fördert Maßnahmen der Kriminalitätsvorbeu-

gung. Er ist ein gemeinnütziger Verein, der sich vorwiegend durch Spen-
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Wissenswertes

n Das Bild an der Talsperre Sosa 
ändert sich 

Dabei wird klimaneutraler Rohstoff erzeugt
Im Zuge des voranschreitenden Waldumbaus werden in den Waldflächen
um die Talsperre Holzerntearbeiten durchgeführt. Die Arbeiten erfolgen
auf der gesamten Länge des Talsperrenrundweges in einer Maßnahme
konzentriert um mehrmalige Sperrungen zu vermeiden. Ziel dieser Arbei-
ten ist zum einen, bereits vorhandenen jungen Rotbuchen und Weißtan-
nen mehr Licht zum Wachsen zu geben und zum anderen Flächen vorzu-
bereiten in denen u. a. Bergahorn und Weißtanne gepflanzt werden.
Durch die Holzernte verändert sich das Waldbild an der Talsperre Sosa zu-
sehends, von reinen Fichtenbeständen hin zu einer vielfältigen Mischung
aus Baumarten, wie Bergulme, Bergahorn, Schwarzerle, Weißtanne, Rot-
buche und Fichte, sowie dem gleichzeitigen Nebeneinander verschiede-
ner Baumalter und Baumdimensionen. Bei der Bewirtschaftung unserer
heimischen Wälder wird der regionale Rohstoff Holz geerntet. Dies ge-
schieht durch Forstunternehmen aus der Region, die Arbeitsplätze im
ländlichen Raum schaffen und erhalten. Durch die Holzernte vor Ort wird
die Abhängigkeit von Holzimporten u.a. aus den Wäldern der Taiga ver-
ringert. Dies zeigt, dass auch in Zeiten globaler Warenströme eine regio-
nale Wertschöpfung möglich ist. Der Forstbezirk Eibenstock verfolgt bei
der Waldbewirtschaftung das Konzept des integrativen Naturschutzes.
Das heißt die Belange des Naturschutzes werden bei der Bewirtschaftung
auf der gesamten Waldfläche berücksichtigt. So werden z. B. besonders
alte Bäume, absterbende Bäume und Totholz belassen. Im Gegensatz da-
zu steht eine pauschale Stilllegung von Waldflächen (segregierender Na-
turschutz), die Holz der Nutzung entzieht und damit die Abhängigkeit von
Holzimporten erhöht. Nach Abschluss der Arbeiten werden die Wege wie-
der instandgesetzt, so dass einem ungestörten Naturerleben an der Tal-
sperre Sosa nichts mehr im Wege steht. 

Folgende Bereiche waren von den Maßnahmen betroffen: 
• Seitenflügel ab der Kreuzung Mittelflügel/ Kohlsträßel in Richtung Sosa; 
• Talsperrenumgehungsstaße vom Abzweig Seitenflügel bis zur Steiner-

nen Brücke am Hähnelwehr 

n Opferhilfeorganisation sucht 
engagierte Menschen 
im Erzgebirgskreis

Anzeige(n)

dengelder finanziert und zur Wahrung seiner Unabhängigkeit auf Gelder
der öffentlichen Hand verzichtet. In 20 Außenstellen innerhalb Sachsens
betreuen ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Geschädig-
ten und helfen ihnen, im Leben wieder Fuß zu fassen.
Die Ehrenamtlichen kommen aus allen Berufs- und Altersgruppen. Ihre Er-
fahrungen aus vielen Lebensbereichen erleichtern die Erfüllung der Auf-
gaben des Vereins. Auch junge Erwachsene können diese anspruchsvolle
Tätigkeit ausüben, wenn bestimmte persönliche Voraussetzungen erfüllt
sind. Fachspezifische Vorkenntnisse sind erwünscht, aber keine Be-
dingung. Der WEISSE RING schult seine Mitarbeiter regelmäßig und pro-
fessionell innerhalb eines erprobten eigenen Seminarsystems.
Der Verein sucht Menschen, die sich Anderen zuwenden können, die
zuhören, frei von traumatischen Belastungen sind, Einfühlungsver-
mögen besitzen und Aufgeschlossenheit zeigen. Dieses Ehrenamt setzt
Teamfähigkeit voraus, die Bereitschaft zur Fortbildung und, das Allerwich-
tigste, die Bereitschaft, Zeit zu spenden. Gute Erreichbarkeit und Verläss-
lichkeit sowie eine gewisse räumliche Mobilität sind hilfreich.

Interessenten wenden sich bitte an:
WEISSER RING e.V., Landesbüro Sachsen, 
Burckhardtstr. 1, 01307 Dresden
Tel.: 0351-850744096, E-Mail:sachsen@weisser-rinq.de
Homepage: https://sachsen.weisser-ring.de

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.
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